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Schönheiten im Winter
Beim Winteßpaziergang
mit Fredi Mürner durchs
Riedmaftgebiet waren
winzige "Schatz-Kistchen"
dasThema.

Kleine, unverfrorene

Typß.he khuatze Kftaspe del Es.he, .lie ldtuge in defl Fühlifts hineia
seschLossen hleibt.

Von Wilmä Ruf-Säser'

Sie haben alle Farben,sind gelblich'
g.ün, orange-ror, bläu bis hin zu
schwaE. Und auch die lormen
könnten untefschiedlicher nicht
sein. Es gibt spitze, runde, lange,
zusannengestauchte, abstehende
und anliesende, behaarte und glatt

Die Rede ist von d€n oft kaun
beachteten Knospen. Beim genaue
renHinschlDen aberzeigen sie eioe
ersraunliche Vielfalt und strahlen
eine b€scheidene Schönheit aus.
GaDz im Verborsenen - bedeckt
und geschützt von Krospenschup-
pen sind da die Blällchen urd
Blütenanlasen, eng zusammense-
nickt, schon komplett vorhanden
und waf ten nur noch auf die warme
Frühling$o.ne, um sich äuszusre
cken und ztr entfahen.

Es gibr aber äuch vorwitzige
Vinzlinse, die ohne Schutz dem'Wintef 

trolzen. So zum Beispiel die
Blättchen des rolen Harrriesels.
Auch diejenigen des wolligen

Schneeballs ragcn schon aus den
Astspnzen, sird aber wenigsiens
noch durch ein f lauschisesPelzchen
seschützt. Da sind die SprössLinse
de! Schwarzerle hitden edlen dun'
kelblauen Schuppenoder die unver
kennbar schwarzen Knospen der
Esche, die länge in den F.ühlins
hinein seschlossen bleibe!, tresser

So wird, durch das senaue Be-
rachten der schenrbar schlafenden
Natur, der graue und einröni8e

Winterplötzlichfarbig, voUerEner-
gierund versreckrer Vorfreude au{
denFrühlins.

wennSieauch an unsenNarur-
sreifzügen interessiert sind und
unverbindlich mitkoninen möch'
ten, freuen wir uns! Die Anlässe
sind jeweils in Mutrenzer Anzeiger
aüsseschrieben und unser Jahres
prosramh f inden Sieauf d€rHome-
page www.naturschutzve.einmut-

' fb det N at,ßch tr.ter. i"


